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Anfrage der SPD-Fraktion zu Integrierten Gesamtschulen in Hannover

ANFRAGE         

Die Landesregierung hat den Bestand der Gesamtschulen im neuen 
Niedersächsischen Schulgesetz gesichert. Gleichzeitig wird die pädagogische 
Konzeption der Schulen massiv durch die Kürzung von Lehrerstunden im 
Ganztagsangebot in Frage gestellt. Eine gleichbleibend hohe Zahl an Eltern wünscht 
sich eine integrative Beschulung ihrer Kinder, die möglicherweise noch steigen wird, 
wenn die dem neue Schulgesetz innewohnende Undurchlässigkeit des dreigliedrigen 
Schulsystems offenkundig wird.

Wir fragen die Verwaltung:

1. Besteht die Möglichkeit der Kapazitätsaufstockung der 6 hannoverschen 
Integrierten Gesamtschulen bei anhaltend hoher Nachfrage in den nächsten 
Schuljahren und wenn ja, wie?

2. Wie schätzt die Verwaltung die Chancen für Kapazitätserweiterungen über 
Au-ßenstellen oder gar einer Neugründung ein?

3. Können die Streichungen der Lehrerstunden für den Ganztagsbetrieb, welche die 
pädagogische und soziale Arbeit der Gesamtschulen - aber auch aller anderen 
Ganztagsschulen - verschlechtern, aufgefangen werden oder wird sich die 
Unterrichtsversorgung verschlechtern?

Klaus Huneke

Fraktionsvorsitzender

Hannover / 17.03.2004
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